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Frau Prof. Dr. Krause-Girth 

 
 
DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE FOLGENDE ENTSCHLIESSUNG FASSEN: 

er Deutsche Ärztetag empfiehlt den Vorstandsantrag wie folgt zu ändern: 

as Wort "zu überdenken" wird gestrichen und ersetzt durch "aufzugeben". 

otherapeutischer Behandlung in der Regel weniger medizinische 
eistungen in Anspruch. 
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S. 4, 1. Absatz (Spiegelstrich), 3. Zeile: 
D
 
Begründung: 
Die Praxis vieler Versicherungen, Menschen wegen einer psychotherapeutischen oder 
psychiatrischen Behandlung von Leistungen auszuschließen, bedeutet eine schwere Dis-
kriminierung, die wir deutlich missbilligen sollten. Außerdem nehmen Patientin-
nen/Patienten nach psych
L


